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49. Jahrgang Nr. 09Freitag, 01. September 2023

WINDSBACHER
KINO - SOMMER

31. August 

03. September

Open-Air Kino im Waldstrandbad
Retzendorf 22

91575 Windsbach

Begrenzte Besucherzahl

Mission Impossible 7 -
Dead Reckoning Teil 1

Rehragout - 
Rendezvous

Indiana Jones
und das Rad
des Schicksals

Graphik: vecteezy.com

-

Super Mario Bros.

Vorverkaufsstart
31.07.2023
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Nächste Müllabfuhrtermine
Gelber Sack:  Papier: 
Dienstag, 26.09.2023 Dienstag, 05.09.2023
  Mittwoch, 04.10.2023
      
Biotonne:  Restmüll:  
Donnerstag, 14.09.2023 Mittwoch, 06.09.2023
Donnerstag, 28.09.2023 Mittwoch, 20.09.2023
  Donnerstag, 05.10.2023 

Öff nungszeiten Wertstoff hof Windsbach 
Mittwoch:  15:00 Uhr – 17:30 Uhr
Samstag:  09:30 Uhr – 12:00 Uhr

Sperrmüll: 
Es wird darauf hingewiesen, dass Sperrmüll nur in haushalts-
üblichen Mengen am Wertstoff hof abgegeben werden kann. Mit 
Kleinteilen befüllte Kartons, Säcke, etc. gelten nicht als Sperrmüll. 
Die Räumung von Wohnungen oder ganzen Häusern kann nicht 
im Rahmen der Sperrmüllannahme erfolgen. Derartige Maßnah-
men können mit Hilfe von Containerdiensten oder kostengünstig 
von karitativen Einrichtungen durchgeführt werden.

Die wichtigsten Durchwahlen auf einen Blick
Einwohnermeldeamt / Ausweis-, Pass- und 
Führerscheinangelegenheiten
(Termine ausschließlich nach vorheriger Vereinbarung)
Tel.: 09871 – 6701- 13
Tel.: 09871 – 6701- 72
Bauverwaltung
Tel.: 09871 – 6701- 33
Stadtkasse / Gelbe Säcke / Zusatz-Restmüllsäcke
Tel.: 09871 – 6701- 21
Tel.: 09871 – 6701- 22

Stadtbücherei
Montag  16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag  11:00 – 13:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 16:00 – 19:00 Uhr
Freitag  16:00 – 18:00 Uhr

Das Rathaus hat zu folgenden Zeiten für Sie geöff net: 
Montag 08:00 – 12:30 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:30 Uhr

Die Restmüllbehälter, die Biotonnen, die Altpapiertonnen und die 
Wertstoff säcke sind bereits ab 06:00 Uhr am Straßenrand bereitzu-
stellen. Die Abholung erfolgt grundsätzlich an der Grundstücksgren-
ze bzw. an einem mit dem Müllfahrzeug öff entlich befahrbaren Ort.

BITTE BEACHTEN: 
Nächste Ausgabe: Heft 10/2023 06.10.2023
Redaktionsschluss:  20.09.2023, 12 Uhr
Redaktionelle Beiträge (Vereinsnachrichten, Veranstaltungen) 
bitte an: amtsblatt@windsbach.de

Kleinanzeigen, Familienanzeigen und gewerbliche Anzeigen 
senden Sie bitte an die 
Firma Habewind – Werbeagentur 
Inhaber: Peter Haberzettl, 
Neuses 74, 91575 Windsbach,
Tel.: 09871 - 706 25 20 
Mail: mb-wb@habewind.de

Den Redaktionsschluss für Ihre Anzeige 
fi nden Sie unter: www.habewind.de

Bitte beachten Sie den Termin für den Anzeigenschluss 
für die Oktober-Ausgabe des Amts- und Mitteilungsblattes.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung bzw. für Störungsmeldungen 
wenden Sie sich bitte an das zuständige Landratsamt Ansbach, 
Sachgebiet Abfallrecht, Tel.: 0981 / 468-2323. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage des 
Landkreises Ansbach: www.landkreis-ansbach.de/abfall oder im 
aktuellen Abfallratgeber.

Probebetrieb der Feueralarmsirenen
Der nächste Probealarm wird jeweils am 02. September 2023 und 
07. Oktober 2023 zwischen 11:05 Uhr und 11:20 Uhr in allen Stadt-
teilen mit vorhandenen Funksirenen ausgelöst.

www.windsbach.de

Neuer Service ab November 2023:  Online 
Kitaplatz-Bedarfsanmeldung
Die Stadt Windsbach führt zum 01. November 2023 ein online-gestütz-
tes System zur Suche, Vergabe und Verwaltung von Betreuungsplät-
zen in Krippen und Kindergärten ein. 
Ein wichtiger Aspekt war es, eine Plattform zu schaff en, auf der die Eltern 
online zentral, bequem und übersichtlich Ihren Bedarf für einen Betreu-
ungsplatz vormerken können. Das neue Onlineverfahren steht Ihnen 
ab dem 01. November 2023 täglich 24 Stunden zur Verfügung und 
bietet einen Überblick über das gesamte Kinderbetreuungsangebot 
der Stadt Windsbach.
Ihre Vorteile sind:

• Es sind keine Mehrfachanmeldungen nötig, da alle Windsbacher  
 Kindertageseinrichtungen ausgewählt werden können.
• Die Anmeldung erfolgt bequem von Zuhause aus.
• Die Zu-/Absage Ihres Betreuungsplatzes ist ausschließlich durch eine
 Online-Bestätigung möglich.
• Das Programm führt Sie schrittweise durch den Anmeldeprozess.
• Sie erhalten eine bessere Planungssicherheit.

Eltern können ab diesem Zeitpunkt ihre Daten in das Bürgerservice-
Portal eingeben und ihre Wunsch-Kindertagesstätten auswählen. Der 
leicht zu bedienende Service koordiniert zentral (städt. Kindertages-
stätten und evang. Kindertagesstätte) die Anmeldungen für Plätze in 
den Kindertagesstätten und der gesamte Anmeldeprozesses verläuft 
bis zur Zusage digital. 
Bitte beachten Sie:
Um die Online Bedarfsanmeldung durchführen zu können, benötigen 
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Sie zunächst die sog. BayernID (Bürgerkonto). Sollten Sie noch kein 
Bürgerkonto haben, können Sie sich bereits vorab unter nachfolgen-
dem Link kostenlos registrieren: →Link zur BayernID:https://bayernid.
freistaat.bayern/de/bayern/freistaat
Das Onlineverfahren „Kitaplatzbedarfsanmeldung“ selbst ist erst ab 
01. November 2023 über das dann freigeschaltete Bürgerservicepor-
tal der Stadt Windsbach zu erreichen.
Haben Sie Ihr Kind bereits für das Betreuungsjahr 2024/2025 für einen 
Betreuungsplatz vormerken lassen, verlieren diese Anmeldungen ihre 
Gültigkeit und müssen erneut online eingegeben werden. Anmeldun-
gen in Papierform können dann nicht mehr berücksichtigt werden. 

Nähere Informationen zu dem Anmeldeverfahren erhalten Sie im
Oktober über das Mitteilungsblatt und auf unserer Homepage.

Spendengelder für Spielplatzgestaltung - 
Spiel- und Dorfplatz Veitsaurach unter den 
geförderten Projekten
Die Sparkasse Ansbach feiert in diesem Jahr ihr 200-jähriges Beste-
hen mit vielen Aktionen. Im Juni stand das Jubiläum unter dem Motto 
„Treff punkt Spielplatz“, wobei 75.000€ Spendengelder für die Gestal-
tung von Spielplätzen bereitgestellt wurden.
Die Stadt Windsbach bewarb sich mit dem Dorf- und Spielplatz in 
Veitsaurach. Aufgrund der zahlreichen Einreichungen entschied zum 
Schluss das Los über die Begünstigten. Die Stadt Windsbach war 
unter den Siegern und freut sich über 3000 € für ein bodengleiches, 
barrierefreies Trampolin auf dem zukünftigen Veitsauracher Spielplatz.

Badesaison-Ende und Hundeschwimmen
Das diesjährige Ende der Badesaison und der Termin für das anschlie-
ßende Hundeschwimmen sind stark von den Temperaturen und der 
Witterung abhängig. Zum Zeitpunkt des Anzeigenschlusses des Amts- 
und Mitteilungsblattes lässt sich noch kein festes Datum für den letz-
ten Badetag im Waldstrandbad nennen.
Die Stadtverwaltung wird im September durch Aushang, über die Home-
page der Stadtverwaltung und des Waldstrandbades sowie die sozialen 
Medien den Termin für das Badesaisonende und das anschließende 
Hundeschwimmen bekanntgeben.

Einladung zur Teilnahme am Windsbacher 
Weihnachtsmarkt
Auch wenn Weihnachten noch weit entfernt scheint, haben die Planun-
gen zum diesjährigen Weihnachtsmarkt dennoch bereits begonnen. 
Auch in diesem Jahr soll es ein buntes Angebot an Kunsthandwerk, 
Geschenkideen, Floristik und selbstverständlich leckeren Speisen und 
Getränken geben. Um das Angebot so vielfältig wie möglich zu gestal-
ten freuen wir uns über Bewerbungen als Fierant des Windsbacher 
Weihnachtsmarkt. Alle Vereine, Institutionen, Einrichtungen und Ge-
werbetreibende die sich in den Vorjahren beteiligt haben wurden bereits 
durch die Stadtverwaltung eingeladen auch in diesem Jahr wieder ein 
Teil des traditionellen Marktes am ersten Adventswochenende zu sein.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, den Markt durch ihre Angebote zu 
bereichern? Dann bewerben Sie sich bis 15.09.2023 per E-Mail an 
laura.ell@windsbach.de und fordern Sie den Anmeldebogen an. Gerne 
stehen wir Ihnen für weitere Informationen auch telefonisch unter 09871-
670118 zur Verfügung.
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Windsbacher

MeyerMeyerMeyer

z.B. beim Metzger Jagdwurst, frische Bratwurst 
und Leberkäse zum selbstaufbacken

(alles 100g = 0,99€)Überzeugen Sie sich selbst und unterstützen Sie 
die regionale Landwirtschaft ab 07.09.2023 auf dem 

Bauernmarkt in Windsbach.

Donnerstag, 14-tägig, ab 15-18Uhr in der Rathauspassage

am 07.09.2023Kleines SommerfestEssen und Trinken Kaffee und KuchenEinführungsangeboteProbieraktionen

>

>

>

>

Verkehrsmeldungen
Vollsperrung Teilbereich Retzendorfer Straße und Ludwigstraße
Ab Montag, den 14.08.2023 bis voraussichtlich 27.10.2023 ist ein Teil-
bereich der Retzendorfer Straße und der Ludwigstraße aufgrund von 
Sanierungsarbeiten für den Verkehr gesperrt. Ein Parken auf dem 
Friedhofsparkplatz ist nicht mehr möglich. Wir bitten die Parkplätze 
in der Ansbacher Straße zu nutzen. Ebenfalls ist 
ein Parken auf dem öff entlichen Parkplatz in der 
Ludwigstraße von der Einmündung Wiesenstraße 
bis Retzendorfer Straße nicht mehr möglich. Es 
wird in diesem Zusammenhang zu Verkehrsbe-
hinderungen in den genannten Straßen kommen.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Aktuelle Bauernmarkttermine auf einen Blick
07.09.2023, 21.09.2023, 05.10.2023

15.00 - 18.00 Uhr

Frische, regionale Angebote auf dem Winds-
bacher Bauernmarkt
Alle 14-Tage donnerstags fi ndet in der Bahnhofstraße auf Höhe der 
Rathauspassage der Windsbacher Bauernmarkt statt. An den Markt-
tagen haben die Besucherinnen und Besucher zwischen 15.00 und 
18.00 Uhr die Möglichkeit Lebensmittel aus der Region direkt vom Er-
zeuger einzukaufen. Dabei reicht das Angebot von Gemüse, Kartof-
feln und Brot (Familie Wallmüller, Moosbach) über Honig, Schnäpse 
und Cremes (Familie Meyer, Brunn) sowie Gebäck, Eingemachtes, 
Fertiggerichte und Fisch (Familie Maurer, Moosbach) bis hin zu Eiern, 
Nudeln, Frischgefl ügel und Eierlikören (Familie Kotzbauer, Winkelhaid). 
Neu dabei ab 07. September ist auch das Angebot von Fleisch und 
Wurstwaren der Metzgerei Rebena.

Windsbacher Bauernmarkt ab September mit 
neuem Metzger Rebena
Die Rebena GmbH wurde vor ca. 1,5 Jahren von fünf jungen Personen 
gegründet deren Ziel es war, den Verbrauchern die regionale Land-
wirtschaft näher zu bringen und qualitativ hochwertige Lebensmittel zu 
einem fairen Preis anbieten zu können.
Das Angebot der Produkte der Rebena GmbH erstreckt sich von 
klassischen Wurst- und Grillwaren bis hin zu exklusiven Spezialitäten 
vom Strohschwein. Die Schweine bezieht Rebena von lokalen Land-
wirten, bei denen die Ferkel geboren werden und auch aufwachsen. 
Dabei werden die Tiere mit hofeigenem Getreide gefüttert. Auch für die 
Schlachtung kommt der Metzgermeister zu den Landwirten auf den Hof 
und verarbeitet die Tiere direkt vor Ort. Das alles passiert auf kürzestem 
Weg, um den Schweinen unnötigen Stress zu ersparen, die Umwelt 
zu schonen und dabei beste Qualität zu produzieren.

Kleines Sommerfest zum 16-jährigen Beste-
hen am 07.09.2023
Mit einem kleinen Sommerfest wollen die Beteiligten des Windsbacher 
Bauernmarkts ihr 16-jähriges Bestehen feiern und zugleich den neuen 
Metzger herzlich willkommen heißen. Am 07.09.2023 warten auf die 
Marktbesucherinnen und -Besucher an jedem Stand besondere An-
gebote. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls gesorgt sein. Kommen 
Sie vorbei, lernen Sie die Direktvermarkter kennen und überzeugen 
Sie sich selbst vom bunten Angebot des Windsbacher Bauernmarktes.

Amts- und Mitteilungsblatt Windsbach
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Erster Bürgermeister Matthias Seitz,
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Voraussichtliche Sitzungstermine
20.09.2023 Sitzung des Stadtrates 

Bericht aus der Stadtratssitzung
vom 16.08.2023
Breitbandausbau; Beschluss über weitere Vorgehensweise zur 
Umsetzung des Bundesförderprogramms
Das Gremium ermächtigte die Stadtverwaltung, die notwendigen Schrit-
te für eine fristgerechte Förderantragsstellung einzuleiten. Dabei ver-
pfl ichtet der Erhalt der Förderbescheide in vorläufi ger Höhe die Stadt 
nicht dazu, in ein Auswahlverfahren einzusteigen.

Wasserrechtsverfahren des Zweckverbandes der Reckenberg-
Gruppe; Zwischenbericht und Informationen über die geplanten 
Erkundungsbohrungen durch einen Vertreter des Wasserver-
sorgers
Der Werkleiter der Reckenberg-Gruppe, Christof Lautner referierte in der 
Sitzung über die Ergebnisse der durchgeführten Vorerkundungsmaß-
nahmen und informierte über die Erstellung des Wasserrechtsantrags 
zum Brunnenausbau (Quartärbrunnen) von zwei Erkundungsboh-
rungen und anschließendem Dauerpumpversuch mit Nutzung des 
Förderwassers für die Trinkwasserversorgung. Dies soll gleichzeitig 
als Grundlage für das zu beantragende große Wasserrecht dienen.
Das Gremium erteilte sein Einverständnis für den geplanten Brun-
nenausbau.

Bildung eines Energieausschusses
Durch die vielseitigen Herausforderungen der Energie- und Klimawen-
de kommen auf die Kommunen zusätzliche Handlungsfelder zu. Zur 
Begleitung und Steuerung dieser zentralen Aufgabe wurde in der letz-
ten Sitzung des Ältestenausschusses dem Stadtrat empfohlen, einen 
neuen Ausschuss zu gründen. Das Gremium fasste den Beschluss einen 
neuen Ausschuss mit der Bezeichnung Energieausschuss zu bilden.

Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen 
Gemeindeverfassungsrechts sowie Änderung der Geschäfts-
ordnung des Stadtrates der Stadt Windsbach
Der Stadtrat stimmte den Änderungen der Satzungen zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts und der Geschäfts-
ordnung des Stadtrates der Stadt Windsbach zu.

Freiwillige Feuerwehr Windsbach; Ersatzbeschaff ung
Rettungssatz
Der Stadtrat beschloss die Anschaff ung eines neuen, akkubetriebe-
nen Rettungssatzes für die Freiwillige Feuerwehr Windsbach und er-
mächtigte die Stadtverwaltung einen entsprechenden Auftrag an den 
wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

DJK Veitsaurach; Zuschussantrag für eine Beregnungs- / Be-
wässerungsanlage
Das Gremium beschloss einen Zuschuss von maximal 10% bzw. 
4000,-€ als Unterstützung für die Beregnungs- und Bewässerungsan-
lage zu gewähren.

Stadtkasse Windsbach; Neubestellung Kassenverwaltung und 
Stellvertretung
Der Stadtrat beschloss die Bestellung von Frau Adelheid Schmelzer 
als Kassenverwalterin sowie die Ernennung von Herrn Roland Böhm 
zu ihrem Stellvertreter rückwirkend zum 01.07.2023.

Bericht aus der Bauausschusssitzung vom 
26.07.2023
Erneuerung einzelner Straßenleuchten aufgrund starker Be-
schädigungen
Einen einstimmigen Beschluss fasste das Gremium zur Thematik „Er-
neuerung einzelner Straßenleuchten aufgrund starker Beschädigun-
gen“. In den Ortsteilen Bertholdsdorf, Ismannsdorf und Veitsaurach 
werden insgesamt 13 Leuchten ausgetauscht. Die Arbeiten werden 
von der N-ERGIE im Rahmen des Komplettservicevertrags ausgeführt.

Stadtmühle; Entsorgung der bestehenden Haufwerke; Auftrags-
vergabe zur Entsorgung
Ebenfalls einstimmig wurde der Auftrag zur Abfuhr und Entsorgung 
der restlichen Haufwerke am Grundstück der ehemaligen Stadtmüh-
le, Obere Vorstadt 32, 91575 Windsbach an ein Unternehmen aus 
Nürnberg vergeben.

Bericht aus der Sitzung des Ausschusses 
für Bildung, Familien, Jugend, Senioren und 
Sport vom 26.07.2023
Grund- und Mittelschule Windsbach; Sachstandsbericht durch 
Rektorin Doris Einzinger
Frau Rektorin Einzinger geht im Sachstandbericht unter anderem auf 
die positive Entwicklung der Schülerzahlen in der Grund- und Mittel-
schule ein und informiert über die Prognosen der Schülerzahlen in den 
kommenden Schuljahren. Auch die Off ene Ganztagsschule im Bereich 
der Grund- und Mittelschule weist von Jahr zu Jahr steigende Schü-
lerzahlen auf, was weitere Räumlichkeiten und zusätzliches Personal 
für das Betreuungsangebot bedingt.
Darüber hinaus gibt Frau Einzinger dem Gremium noch einen Einblick 
in die Möglichkeiten der Jugendsozialarbeit an Schulen.

Antrag Fraktion Bündnis 90/ DIE GRÜNEN; Befragung aller 
Windsbacher Jugendlichen im Alter von 12-17 zum Thema 
Jugendarbeit
Bei der Stadtverwaltung ging ein Antrag der Fraktion Bündnis 90 / Die 
GRÜNEN ein, der sich mit dem Thema einer Befragung aller Winds-
bacher Jugendlichen im Alter zwischen 12 und 17 Jahren zum Thema 
Jugendarbeit befasst. Das Gremium beauftragte die Verwaltung mit 
der Erstellung einer entsprechenden Umfrage.

Manöver und Übungen der US-Streitkräfte; 
Anmeldung gem. der Bekanntmachung vom 
04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 vom 19.12.2008) 
Folgende Übung wurde angemeldet: 
Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit Außenlandungen 
Zeitraum: 01.09.2023 – 29.09.2023 
Besonderheiten: keine 
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden möglichst 
zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem. Ziff . III Nr. 3 der 
obengenannten Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. 
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzan-
sprüchen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der Bun-
desanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle, 
Regionalbüro Süd Nürnberg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, 
Tel: 0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die Handblät-
ter können dort angefordert werden.
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Satzung zur Regelung von Fragen des
örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 

Vom 16.08.2023
 

Die Stadt Windsbach erlässt aufgrund der Art. 20 a, 23, 32, 33, 34, 35, 
40, 41, 88 und 103 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
folgende Satzung:
 

§ 1 
Zusammensetzung des Stadtrats 

Der Stadtrat besteht aus dem berufsmäßigen ersten Bürgermeister 
und 20 ehrenamtlichen Mitgliedern.
 

§ 2
Ausschüsse 

(1) Der Stadtrat bestellt zur Mitwirkung bei der Erledigung seiner Auf-
gaben folgende ständige Ausschüsse:
 
a)	 den Haupt- und Finanzausschuss, bestehend aus dem Vorsitzen-
	 den und acht ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
b)	 den Bau- und Umweltausschuss, bestehend aus dem Vorsitzen- 
	 den und acht ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
c)	 den Werkausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und acht 
	 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
d)	 den Ausschuss für Bildung, Familien, Jugend, Senioren und Sport,  
	 bestehend aus dem Vorsitzenden und acht ehrenamtlichen Stadt- 
	 ratsmitgliedern, 
e)	 den Ausschuss für Kultur, Tourismus und Stadtentwicklung, beste- 
	 hend aus dem Vorsitzenden und acht ehrenamtlichen Stadtrats- 
	 mitgliedern, 
f)	 den Ältestenausschuss, bestehend aus dem Ersten, dem Zweiten
	 und dem Dritten Bürgermeister sowie den Gruppierungssprechern 
	 der im Stadtrat vertretenen Gruppierungen, 
g)	 den Energieausschuss, bestehend aus dem Vorsitzenden und acht  
	 ehrenamtlichen Stadtratsmitgliedern, 
h)	 den Rechnungsprüfungsausschuss, bestehend aus sieben ehren- 
	 amtlichen Stadtratsmitgliedern.
 
(2) Der Stadtrat behält sich vor, nichtständig beschließende Projektaus-
schüsse zur Projektbegleitung von Baumaßnahmen zu bilden. Diese 
bestehen aus dem Vorsitzenden und acht ehrenamtlichen Stadtrats-
mitgliedern. 

(3) 1Den Vorsitz in den in Absatz 1 Buchst. a) bis g) sowie des Absat-
zes 2 genannten Aus- schüssen führt der erste Bürgermeister. 2Den 
Vorsitz im Rechnungsprüfungsausschuss führt ein vom Stadtrat be-
stimmtes Ausschussmitglied. 

(4) 1Die Ausschüsse sind vorberatend tätig, soweit der Stadtrat selbst 
zur Entscheidung zuständig ist. 2Im übrigen beschließen sie anstelle 
des Stadtrats (beschließende Ausschüsse).
 
(5) Das Aufgabengebiet der Ausschüsse im Einzelnen ergibt sich aus 
der Geschäftsordnung, soweit es nicht durch gesetzliche Bestimmun-
gen festgelegt ist.

§ 3 
Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder;

Entschädigung 

(1) 1Die Tätigkeit der ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erstreckt sich 
auf die Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen des Stadt-
rats und seiner Ausschüsse. 2Außerdem können einzelnen Mitgliedern 
besondere Verwaltungs- und Überwachungsbefugnisse nach näherer 
Vorschrift der Geschäftsordnung übertragen werden. 

(2) Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit 
als Entschädigung ein Sitzungsgeld von je 30,00 € für die notwendige 
Teilnahme an Sitzungen des Stadtrats oder eines ständigen Ausschus-
ses sowie eines nichtständig beschließenden Ausschusses. Zusätzlich 
wird eine IT-Pauschale in Höhe von 10,00 € monatlich gewährt. Diese 
wird einmal jährlich unbar ausgezahlt.

 
(3) 1Stadtratsmitglieder, die Arbeitnehmer sind, haben außerdem An-
spruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienstausfalls. 2Selbststän-
dig Tätige erhalten eine Pauschalentschädigung von 12,00 € je volle 
Stunde für den Verdienstausfall, der durch Zeitversäumnis ihrer beruf-
lichen Tätigkeit entstanden ist. 3Sonstige Stadtratsmitglieder, denen im 
beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil entsteht, der in der 
Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruch-
nahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann, erhal-ten eine Pau-
schalentschädigung von 12,00 € je volle Stunde. 4Die Ersatzleistungen 
nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt.
 
(4) Die ehrenamtlichen Stadtratsmitglieder erhalten für auswärtige Tä-
tigkeit Reisekosten und Tagegelder nach den Bestimmungen des Bay-
erischen Reisekostengesetzes. 

(5) Die Absätze 2 bis 4 gelten für den Ortssprecher entsprechend.
 

§ 4 
Erster Bürgermeister 

Der erste Bürgermeister ist Beamter auf Zeit. 

§ 5 
Weitere Bürgermeister

Der zweite und dritte Bürgermeister ist Ehrenbeamter. 

§ 6
Inkrafttreten 

1Diese Satzung tritt am 01.09.2023 in Kraft. 2Gleichzeitig tritt die Sat-
zung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts vom 10.11.2021 außer Kraft.
 
Windsbach, den 16.08.2023
Stadt Windsbach 

gez.
 
Seitz 
Erster Bürgermeister 

www.windsbach.de
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Teilnehmergemeinschaft
Obersteinbach o.G. 2
Der Vorsitzende des Vorstandes

Waldneuordnung Obersteinbach o.G. 2 
Stadt Abenberg, Landkreis Roth
 
Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes 

Bekanntmachung und Ladung 

Die Teilnehmergemeinschaft Obersteinbach o.G. 2 hat den Flurberei-
ni-gungsplan erstellt. 

Der Flurbereinigungsplan fasst die Ergebnisse des Verfahrens zusammen. 

Zur Einsichtnahme für die Beteiligten werden folgende Bestand-
teile des Flurbereinigungsplanes ausgelegt.

−	 Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen 
−	 Verzeichnis der Flurstücke (Einlage) mit den Anteilen zu den Land-
	 abzügen bzw. Vorausleistungen 
−	 Verzeichnis der Flurstücke mit den Anteilen zur Beitragspflicht
	 (§ 19 FlurbG) 
−	 Vorstandsbeschluss zum Flurbereinigungsplan 
−	 Textteil zum Flurbereinigungsplan 
−	 Gebietskarte 
−	 Abfindungskarte 
−	 Festsetzungen über die Ausgleiche nach §§ 50 und 51 FlurbG 

Nur zur Einsichtnahme durch Beteiligte, die ein berechtigtes Inter-
esse nachweisen (z. B. Eigentümer, Hypothekengläubiger), werden 
folgende Bestandteile des Flurbereinigungsplanes ausgelegt: 

Bestandsblatt (Einlage) 
Auszug aus dem Flurbereinigungsplan (Eigentümernachweis,  
Forderungsnachweis, Abfindungsnachweis) 
Belastungsnachweis 
Akt Dienstbarkeiten und Rechte 

Die Auszüge aus dem Flurbereinigungsplan wurden den Teilnehmern 
bereits übersandt. 

Die oben angegebenen Bestandteile des Flurbereinigungsplanes werden 
in der Verwaltung der Stadt Abenberg, Stillaplatz 1, 91183 Abenberg, 
vom 06.09.2023 mit 20.09.2023 während der Dienststunden zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten ausgelegt.

Die Abfindungskarte kann zusätzlich innerhalb von vier
Monaten ab dem ersten Tag der Niederlegung auch auf
der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung
Mittelfranken unter dem Link „Flurbereinigungsplan“ ein-
gesehen werden
(https://www.ale-mittelfranken.bayern.de/137283/in-
dex.php/).

Nach der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes, und zwar am 

Donnerstag, 21.09.2023, 
von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

Ort: Gemeinschaftshaus in Obersteinbach o.G., Obersteinbach 
A26, 91183 Abenberg, 

wird ein Anhörungstermin abgehalten. Zu diesem Termin wird hier-
mit geladen.

Ein Erscheinen ist nur erforderlich, falls Erläuterungen oder Aus-
künfte über den bekannt gegebenen Flurbereinigungsplan ge-
wünscht werden.

Anträge zur Ermittlung und Festsetzung von Geldabfindungen für Obst-
bäume und andere Holzpflanzen (§ 50 FlurbG) sowie von Geldausglei-
chen oder Ausgleichen anderer Art für vorübergehende Unterschiede 

zwischen dem Wert der alten Grundstücke und dem Wert der Land-
abfindungen und für andere vorübergehende Nachteile (§ 51 FlurbG) 
sind spätestens bis zum Ablauf der Widerspruchsfrist schriftlich beim 
Vorsitzenden des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft Oberstein-
bach o.G. 2 am Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Philipp-
Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 
Ansbach), oder beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken, Phil-
ipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 
Ansbach), zu stellen.

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen den Flurbereinigungsplan kann innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Tag des Anhörungstermins schriftlich bei der Teilnehmerge-
meinschaft Obersteinbach o.G. 2 am Amt für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Postanschrift: 
Postfach 619, 91511 Ansbach), oder durch Einlegung beim Amt für 
Ländliche Entwick-lung Mittelfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 
Ansbach (Postanschrift: Postfach 619, 91511 Ansbach), Widerspruch 
eingelegt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Einlegung des Widerspruchs ist schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form mög-
lich. Die Einlegung eines Widerspruchs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ansbach, 20.07.2023 

gez. Wolfgang Pfrogner
Baurat

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Dorferneuerung Hergersbach 2 
Stadt Windsbach, Landkreis Ansbach 

Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-
vertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG -, Art. 
4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG -)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Hergersbach 2 gehören-
den Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten 
werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen. 

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken statt am: 

Donnerstag, 28.09.2023, um 19:00 Uhr, 
Ort: Stadthalle Windsbach, Am Schießwasen 11, 

91575 Windsbach.
 

Tagesordnung 
1.	 Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemein-
	 schaft und des Wahlverfahrens 
2.	 Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertre-
	 ter 
3.	 Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll 
das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. Wünschens-
wert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl 
des Vor-standes beteiligen. 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat die Zahl der zu 
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wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 
8 festgesetzt.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als 
Mitglied und Stellvertreter insgesamt 16 Personen wählen. Sie werden 
auf die Dauer von sechs Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig. 

Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften sicherzu-
stellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
für die gruppenmäßige Zusammensetzung des Vorstandes bestimmt, 
dass im Verfahren 

je 4 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für die Ortschaft Hergersbach
je 4 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter für die Ortschaft Leipersloh

zu wählen sind. 

Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentü-
mer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbaube-
rechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder 
Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als 
ein Teilnehmer. Gemeinschaftliche Eigentümer sind nur stimmberech-
tigt, wenn von allen abwesenden Miteigentümern eine schriftliche Voll-
macht vorliegt. Wenn Ehepartner gemeinschaftliches Eigentum haben, 
brauchen diese ebenfalls eine schriftliche Vollmacht des abwesenden 
Ehepartners. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht über die 
Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen werden. 

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben 
in der Versammlung eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. Zu beachten 
ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilneh-
mer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere 
Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der Wahlversamm-
lung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig eine Person 
bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
 
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter 
werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Be-
vollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die meisten Stim-
men erhalten.

Ansbach, 21.07.2023

I.V.

gez. Sascha Weiß

Bekanntmachung
Vollzug des Wasserhaushaltsgesetzes 
(WHG), des Bayer. Wassergesetzes (BayWG) 
und des Bayer. Verwaltungsverfahrensgeset-
zes (BayVwVfG); 
Stadt Windsbach, den 01.09.2023

(1)	 Einleiten von Abwasser aus dem OT Speckheim in 
den Mühlbach durch die Stadt Windsbach

(2)	 Einleiten von Abwasser aus dem OT Elpersdorf 
in die Gewässer Fränkische Rezat, einen 
Entwässerungsgraben zur Fränkischen Rezat und 
einen Entwässerungsgraben zum Seeleingraben 
durch die Stadt Windsbach

(3)	 Einleiten von Abwasser aus dem OT Retzendorf 
in den Schwalbenbach und in Vorflutgräben zur 
Fränkischen Rezat durch die Stadt Windsbach

(4)	 Einleiten von Abwasser aus dem OT Hergersbach in 
den Entwässerungsgraben zum Hergersbächl und das 
Hergersbächl durch die Stadt Windsbach

(5)	 Einleiten von Abwasser aus dem OT Kitschendorf in 
den Weihergraben durch die Stadt Windsbach

(6)	 Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Ortsteil 
Ismannsdorf in den Baumbach und den Mühlbach 
durch die Stadt Windsbach

(7)	 Einleiten von Abwasser aus dem OT Sauernheim in 
den Sauernheimer Graben und den Hopfengraben 
durch die Stadt Windsbach

(8)	 Einleiten von Abwasser aus dem OT Bertholdsdorf in 
die Gewässer Aurach, Watzendorfer Bach und einen 
Vorflutgraben zur Aurach durch die Stadt Windsbach.

Für diese geplanten Gewässerbenutzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 WHG) 
beantragte die Stadt Windsbach mit Antrag vom 09.05.2023 die 
Durchführung des wasserrechtlichen Verfahrens. Das Wasserwirt-
schaftsamt Ansbach prüfte die Antragsunterlagen am 11.07.2023 und 
erstellte Gutachten.
In den durchzuführenden Verfahren ist von folgenden wasserrechtli-
chen Tatbeständen auszugehen. Es wird eingeleitet das

(1)	 Abwasser aus dem OT Speckheim in den Mühlbach 
durch die Stadt Windsbach

(2)	 Abwasser aus dem OT Elpersdorf in die Gewässer 
Fränkische Rezat, einen Entwässerungsgraben zur 
Fränkischen Rezat und einen Entwässerungsgraben 
zum Seeleingraben durch die Stadt Windsbach

(3)	 Abwasser aus dem OT Retzendorf in den 
Schwalbenbach und Vorflutgräben zur Fränkischen 
Rezat durch die Stadt Windsbach

(4)	 Abwasser aus dem OT Hergersbach in den 
Entwässerungsgraben zum Hergersbächl und das 
Hergersbächl durch die Stadt Windsbach

(5)	 Abwasser aus dem OT Kitschendorf in den 
Weihergraben durch die Stadt Windsbach

(6)	 Niederschlagswasser aus dem Ortsteil Ismannsdorf 
in den Baumbach und den Mühlbach durch die Stadt 
Windsbach

(7)	 Abwasser aus dem OT Sauernheim in den 
Sauernheimer Graben und den Hopfengraben durch 
die Stadt Windsbach

(8)	 Abwasser aus dem OT Bertholdsdorf in die Gewässer 
Aurach, Watzendorfer Bach und einen Vorflutgraben 
zur Aurach durch die Stadt Windsbach.

Die geplanten Gewässerbenutzungen bedürfen des Verfahrens für 
die gehobene Erlaubnis (§ 15 WHG).
Die Vorhaben werden hiermit nach Art. 72ff Bay VwVfG i.V.m. Art. 69 
BayWG bekannt gemacht.
Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen Monat vom 
01.09.2023 bis 02.10.2023 (einschließlich der genannten Tage) bei 
der Verwaltung der Stadt Windsbach, Bauverwaltung, Zimmer Nr. 05 
(EG) während der Dienstzeiten (Mo.-Fr. 08.00-12:30 Uhr; Di. 14.00-
16.00 Uhr & Do. 14.00-18.00 Uhr) zur Einsicht auf.
Jeder, dessen Belange durch die Vorhaben berührt werden, kann 
bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist beim 
Landratsamt Ansbach – Sachgebiet Wasserrecht-, Crailsheimstr. 
1, 91522 Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift etwaige 
Einwendungen gegen die Vorhaben erheben.
 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. 
In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftlisten 
unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden, ist ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeichner für das Verfahren 
zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt 
ist. Diese Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer 
Unterschrift versehenen Seite enthalten sein.
Werden gegen die Vorhaben rechtzeitig Einwendungen erhoben, 
werden diese in einem Termin erörtert, der noch mindestens eine 
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Woche vorher ortsüblich bekannt gemacht wird. Diejenigen, die 
Einwendungen erhoben haben, werden von dem Erörterungstermin 
gesondert benachrichtigt. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem 
ggf. notwendigen Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 
werden.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass

α)	 die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 
dem Erörterungstermin durch öff entliche Bekanntmachung 
benachrichtigt werden können,

β)	 die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen 
durch öff entliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellungen 
vorzunehmen sind.

Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch Erhebung 
von Einwendungen bzw. Teilnahme am Erörterungstermin oder 
Vertreterbestellung entstehenden Kosten können nicht erstattet 
werden.

gez.
Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Feuerwehr-Aktionswochen 2023
Gz. D1-2237-1-8

München, 01.08.2023 
Nebenstelle 2573
 

Feuerwehr-Aktionswoche 2023 

Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums des 
Innern, für Sport und Integration 

vom 1. August 2023, Gz. D1-2237-1-8
 

Regierungen 
Staatliche Feuerwehrschulen 
Landratsämter 
Gemeinden 
Präsidien der Bayerischen Polizei 
Bayerisches Landeskriminalamt 
Zweckverbände für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung/ 
Rettungszweckverband München 
Freiwillige Hilfsorganisationen 
THW – Landesverband Bayern
 
Die diesjährige Aktionswoche der bayerischen Feuerwehren fi ndet in 
der Zeit vom 23. September bis 1. Oktober 2023 statt.

Das Motto der diesjährigen Aktionswoche lautet:

„Machen, was wirklich zählt? Unbezahlbar“
 
Ziel der Feuerwehr-Aktionswoche 2023 ist es, in der Bevölkerung das 
Bewusstsein zu schaff en, dass der Feuerwehrdienst in Bayern größ-
tenteils ehrenamtlich geleistet wird. 
Im Einzelnen wird zur Aktionswoche 2023 auf Folgendes hingewiesen:

1. Die zentrale Eröff nungsveranstaltung des Landesfeuerwehrver-
 bands Bayern e. V. wird am 22. September 2023 in Schnaittenbach 
 stattfi nden.
 
2. Der Landesfeuerwehrverband Bayern e. V. wird zur Aktionswo-
 che Plakate und Informationsmaterial auch für Social-Media-Auf-
 tritte herausgeben. Auch bei der diesjährigen Aktionswoche steht 
 die bayernweite Lange Nacht der Feuerwehr am 23. September 
 2023 im Mittelpunkt. Unter der Internetadresse
 www.lfv-bayern.de/langenacht/ gibt es Informationen zu den teil-
 nehmenden Feuerwehren. 

3. Die Feuerwehren sollen im Rahmen der Aktionswoche Veranstalt-
 ungen (z. B. Einsatz-, Lehr- und Schauübungen, Besichtigungen, 
 Vorführungen, Ausbildungs- und Informationsveranstaltungen, Film
 vorführungen, Werbefahrten, Tage der off enen Tür, Social-Media-

 Aktionen, Projekte mit örtlichen Radio- oder Fernsehsendern) durch
 führen. Entsprechend dem Motto soll es Ziel aller Veranstaltungen 
 der diesjährigen Aktionswoche sein, in Erinnerung zu rufen, dass 
 der Feuerwehrdienst weit überwiegend ehrenamtlich ausgeübt wird, 
 und möglichst viele Menschen – Kinder, Jugendliche, Erwachse-
 ne, Männer und Frauen, Menschen mit Migrationshintergrund –
 für ein ehrenamtliches Engagement in der Feuerwehr zu gewin-
 nen.

4. Presse, Hörfunk und Fernsehen sollen zu den Veranstaltungen
 der Feuerwehren anlässlich der Aktionswoche 2023 eingeladen
 und gebeten werden, die Anliegen der Aktionswoche zu unterstüt-
 zen und zu verbreiten. Träger der Veranstaltungen zur Aktionswo-
 che sind die Feuerwehren. Überörtliche Veranstaltungen werden 
 von den Stadt- und Kreisbrandräten oder -inspektoren durchge-
 führt.

5. Die Gemeinden und Landratsämter werden gebeten, die Komman-
 danten bzw. die Stadt- und Kreisbrandräte über diese Bekanntma-
 chung zu unterrichten und sie bei ihren Vorhaben zu unterstützen.

6. Die Bayerische Polizei wird gebeten, im Rahmen ihrer Aufgaben 
 die Veranstaltungen aus Anlass der Aktionswoche, soweit notwen-
 dig und möglich, zu unterstützen. Hierzu werden die Feuerwehren 
 zeitgerecht mit den örtlichen Polizeidienststellen in Kontakt treten.
 
7. Die im Rettungsdienst und Katastrophenschutz mitwirkenden frei-
 willigen Hilfsorganisationen, Verbände und das THW werden ge-
 beten, die Darstellung ihres Zusammenwirkens mit der Feuerwehr 
 zu unterstützen.
 
gez. Dr. Erwin Lohner 
Ministerialdirektor

Aktionstage Innenorte im Landkreis Ansbach
„Alte Hülle – Neues Leben“
Ein Bekleidungsgeschäft wird zum Bürgertreff , ein Geschäftshaus zum 
Medienhaus, ein Schalthaus zum Wohnhaus, ein Stall zum neuen Ei-
genheim oder ein ehemaliges Milchhaus zum Bürgertreff . Es gibt zahl-
reiche Beispiele der Innenentwicklung im Landkreis Ansbach. 
Im Herbst kann man diese Verwandlungen hautnah nachvollziehen 
und erhält einen exklusiven Blick hinter die Kulissen: 
Von 20. September bis 3. Oktober 2023 fi nden die Aktionstage Innen-
orte im Landkreis Ansbach statt.

9 Kommunen, 31 Objekte, 5 Tage
Neun Kommunen sind dabei. Dort öff nen an den Aktionstagen Haus-
eigentümer und kommunale Einrichtungen ihre Türen: 
Sa, 23.09. Colmberg 
So, 24.09. Colmberg / Neusitz / Rügland / Windsbach
Sa, 30.09. Feuchtwangen / Heilsbronn / Herrieden / Leutershausen 
So, 01.10. Feuchtwangen 
Di, 03.10. Flachslanden

31 Beispiele zeigen in diesen neun Kommunen die Möglichkeiten eines 
Umbaus: Anbau, Aufstockung, Ersatzneubau, Lückenschluss, Nachnut-
zung und Restfl ächenaktivierung. Die Aktionstage bieten zudem unter 
dem Motto „Alte Hülle – Neues Leben“ Führungen, Fachvorträge und 
Ausstellungen. „Sie regen den Austausch an, schaff en Bewusstsein für 
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Bauen und Sanierung im Bestand und sensibilisieren für Innenentwick-
lung“, betont Dr. Jürgen Ludwig, Landrat des Landkreises Ansbach. 
Das ausführliche Programm fi nden Sie unter www.landkreis-ansbach.de 

Das Regionalmanagement Landkreis Ansbach lädt potentielle Bauher-
ren, interessierte Bürger, kommunale Vertreter sowie Unternehmen, 
Einrichtungen und Verbände herzlich zu den Aktionstagen ein.

Stadt Windsbach ist dabei 

Sonntag, 24.09.23
13 - 17 Uhr
Das Dorfgemeinschaftshaus in Winkelhaid hat geöff net
Führungen in Kleingruppen werden nach Bedarf angeboten.
Eine kleine Ausstellung mit historischen Bildern des Ortes kann eben-
falls angesehen werden.

13 - 15 Uhr
Das Dorfgemeinschaftshaus in Untereschenbach hat zur Baustellenbe-
sichtigung geöff net. Für Bewirtung ist mit Kaff ee und Kuchen gesorgt.

13 Uhr
Begrüßung und Baustellenbegehung
Dorfgemeinschaftshaus Untereschenbach
Treff punkt: Untereschenbach Dorfmitte
Referent: Bürgermeister Matthias Seitz

14 Uhr
Begrüßung und Führung Dorfgemeinschaftshaus Winkelhaid
Treff punkt: Winkelhaid 17
Referenten: Bürgermeister Matthias Seitz und
Ortssprecher Wilfried Lemberger

Objektauswahl und Programm in den Ortsteilen von Windsbach:
Stadt Windsbach und Kommunale Allianz Kernfranken

Berichte aus dem Fränkischen Seenland
Roman Neuerscheinung – „Als 
der See kam“
Spannungsgeladener Roman zur Ent-
stehung des Fränkischen Seenlandes
Erzählt aus der Sicht einer jungen 
Ingenieurin, die sich im Konfl ikt-
feld von Heimatverbundenheit 
und Fortschritt bewähren muss.

Ein Seenland sollte gebaut werden. 
Eine Erholungslandschaft in Mittel-
franken! Und dafür sollten die uralten 
Mühlen im Brombachtal und im Igels-
bachtal überschwemmt werden! Mag-
dalena Meierhofer konnte es kaum 
glauben. Doch dann wurde sie
unerwartet hineingezogen in das Ge-
schehen - und zwar ganz anders als Tante Paula und Onkel Erwin von 
der Kastanienmühle
im Brombachtal. Über Jahre, Jahrzehnte hinweg war der geplante Große 
Brombachsee für Magdalenas Familie gleichsam Utopie
und Realität, Bedrohung und Verheißung, Zerstörung und Neubeginn.
Magdalena war jahrelang hin- und hergerissen zwischen der Angst 
um die Kastanienmühle, der Vorfreude auf die Seen und ihrer eigenen 
Rolle im ganzen Geschehen – bis zu dem Tag, an dem der See kam.

Nadine Kießling, die Autorin des neuen Romans „Als der See kam“, ist 
am 15.07.1990 in Ansbach geboren und in Weidenbach aufgewach-
sen. Nach ihrem Abitur 2010 studierte Nadine Kiessling Geographie 
in Marburg und Auckland, Neuseeland sowie Stadt- und Regionalent-
wicklung in Kaiserslautern. Nach berufl ichen Stationen im Bregenzer-
wald in Österreich sowie in Ansbach promovierte sie in der Schweiz 
zum Einfl uss der Raumplanung auf die Siedlungsentwicklung. Seit 
2020 arbeitet sie als Regionalplanerin beim Regionalverband Boden-
see-Oberschwaben in Ravensburg. 
Nadine Kießling, Als der See kam, Roman, 276 S. TB;
Coverbild und Kartenübersicht von Lea Kießling zu den
ehem. Mühlen am Brombachs; € 15,00,
ISBN 978-3-924270-32-2; Originalausgabe 2023

Alles bereit für den Radurlaub vor der Haustür
Das „bikeline“-Radtourenbuch zum Fränkischen WasserRadweg gibt 
es ab sofort in der Stadtbücherei Windsbach.
Warum in die Ferne schweifen, wenn kontrastreiche Urlaubslandschaf-
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ten direkt vor der Haustür liegen? Für eine entspannte Radel-Auszeit 
bietet sich etwa der Fränkische WasserRadweg an, die insgesamt rund 
460 Kilometer lange Route durch das Fränkische Seenland, den Na-
turpark Altmühltal und das Romantische Franken. Wer seine Tour gern 
ganz klassisch mit Karte und Radtourenbuch planen möchte, hat es jetzt 
noch leichter: Die Arbeitsgemeinschaft Fränkischer WasserRadweg hat
pünktlich zum Ferienbeginn der Stadtbücherei Windsbach ein Exem-
plar des „bikeline“-Radtourenbuchs „Fränkischer WasserRadweg“ zur 
Verfügung gestellt.
Seit Anfang des Jahres gibt es das praktische, wetter- und reißfeste 
Tourenbuch aus dem Esterbauer-Verlag. Es enthält neben Karten im 
Maßstab 1:50.000 Wegbeschreibungen, Ortspläne und Höhenprofi le. 
Zusätzlich zur „Großen Runde“ mit rund 390 Kilometern Länge sind 
auch Varianten beschrieben, mit denen sich drei kürzere Rundtouren 
ergeben. Mehrere Bahnhöfe entlang der Route machen außerdem 
Streckentouren mit bequemer An- und Abreise möglich. Radler können 
ihre Tour mithilfe des Buchs also ganz individuell planen. Einen Link 
zu den GPS-Tracks zur Tour enthält der „bikeline“-Führer ebenfalls.
Wer den „bikeline“-Radreiseführer mit auf Tour nehmen möchte, kann 
sich unter www.fraenkischerwasserradweg.de/infomaterial einfach ein 
eigenes Exemplar bestellen.

Ehrenamtskarte als App verfügbar
Die Bayerische Ehrenamtskarte ist ab sofort auch als App verfügbar. 
Sie bietet zahlreiche Rabatte und Vergünstigungen bei über 4000 Ak-
zeptanzpartnern. „Der Landkreis Ansbach nimmt mit 18.595 ausgege-
ben Ehrenamtskarten eine Spitzenposition im Freistaat ein. Ich freue 
mich, dass die Karte nun auch per App eingesetzt werden kann und 
damit noch benutzerfreundlicher wird“, sagt Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
Allein im Landkreis Ansbach gibt es 123 Akzeptanzstellen. 

Mit der App lassen sich unter anderem Akzeptanzstellen in der Umge-
bung anzeigen. Außerdem kann die Karte digital beantragt und auch 
in der App abgespeichert werden, sodass Karteninhaber sich mit dem 
Smartphone ausweisen können.

Die Bayerische Ehrenamtskarte ist drei Jahre gültig. Beantragt werden 
kann sie ab 16 Jahren für ein freiwilliges unentgeltliches Engagement 
von durchschnittlich fünf Stunden pro Woche oder bei Projektarbeit 
mindestens 250 Stunden jährlich. 

Weitere Informationen gibt es beim Bündnis für Familie im Landkreis 
Ansbach (Telefon: 0981 468-5407 oder -5409, Mail info@familienland-
kreis.de) sowie unter www.landkreis-ansbach.de.

Fest der Vielfalt 
Sie möchten mit uns über den Teller-
rand schauen? Am 24. September 
erhalten Sie dazu in der Reichsstadt-
halle in Rothenburg ob der Tauber 
von 10.00 bis 18.00 Uhr beim Fest 
der Vielfalt mit dem Motto "Wir schau-
en über den Tellerrand" Gelegenheit. 
Ob Cremeherstellung, Gugelhupfkurs, Festgottesdienst, Bräuche und 
Kunsthandwerk aus Indien, Kräuterseminar, Mitmachmusik für Kinder, 
Kindertheater, Kunstprojekt von Menschen aus vielen verschiedenen 
Herkunftsländern oder landestypische Speisen des deutsch-türkischen 
Kulturvereins und Kuchenbuff et - das Fest bietet eine großen Band-
breite an Aktivitäten und Informationen für die ganze Familie. Mehr als 
30 verschiedene ehrenamtliche Gruppen und Vereine sowie Vertreter 
von Organisationen und Einrichtungen werden für Sie vor Ort sein. 
So vielfältig wie das Programm sind auch die Menschen und ihre Her-
kunftsländer, die das Programm gestalten werden. Die Stadt Rothen-
burg ob der Tauber, seit 2010 offi  zieller Ort der Vielfalt und Organisator 
des Festes, freut sich auf Ihr Kommen!

Vorbildliche Seniorenprojekte gesucht 
Um besonders gelungene Projekte in der Seniorenarbeit zu würdigen 

und einer breiten Öff entlichkeit bekannt zu machen, schreibt der Land-
kreis Ansbach seit dem Jahr 2015 alle zwei Jahre einen Förderpreis für 
vorbildliche Seniorenprojekte im Landkreis Ansbach aus. Ausgezeich-
net werden Projekte, die die Lebensbedingungen älterer Menschen in 
den Städten und Gemeinden nachhaltig verbessern und dazu beitra-
gen, dass Senioren auch im fortgeschrittenen Alter mit einer hohen 
Lebensqualität in ihrem Heimatort und im gewohnten Lebensumfeld 
wohnen bleiben können.

Ab 1. August 2023 können sich wieder in der Seniorenarbeit engagier-
te Organisationen, Vereine, Verbände, Kommunen und Privatpersonen 
für den Förderpreis bewerben. 

Die Auszeichnung ist mit einem Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro für 
den ersten, 2.000 Euro für den zweiten und 1.000 Euro für den dritten 
Platz verbunden. Die Bewerbungsfrist endet am 31. Dezember 2023. 
Die Entscheidung über die Vergabe der Auszeichnungen triff t eine Jury 
aus Vertretern des Begleitgremiums für das Seniorenpolitische Ge-
samtkonzept und des Landratsamtes Ansbach.

Die Bewerbungsunterlagen für den Förderpreis für vorbildliche Senioren-
projekte 2023 sind auf der Homepage des Landkreises Ansbach unter 
Seniorenpolitisches Gesamtkonzept / Landkreis Ansbach (landkreis-
ansbach.de)  veröff entlicht. Sie können außerdem auch beim Landrat-
samt Ansbach, Frau Genthner (Telefon: 0981 468-5200, E-Mail: inge.
genthner@landratsamt-ansbach.de), angefordert werden.

Außensprechtage der Pfl egeberatungsstelle 
des Landkreises Ansbach in Heilsbronn

Pflegeberatungsstelle

Beratung und Hilfe zum 
Thema Pflege 

für Betroffene und 
deren Angehörige

individuell 
kostenlos 

trägerunabhängig 

Weitere Informationen und Termine zu den Außensprechtagen unter:
www.landkreis-ansbach.de/pflegeberatung

-  Abklärung des persönlichen 
Hilfebedarfs

-  Information über die  
Finanzierungsmöglichkeiten 

-  Hilfe bei Anträgen und  
Widersprüchen

-  Und vieles mehr ...

Die Beratung erfolgt bei 
einem Hausbesuch, telefonisch, 
am Landratsamt oder 
bei Sprechtagen in
Dinkelsbühl, Feuchtwangen, 
Heilsbronn, Rothenburg oder 
Wassertrüdingen.

TELEFON:
0981/468-5220
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
KIWI

Außensprechtage Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach - 2. Halbjahr 2023:

Tag Datum Adresse Ort Beratung im…
Di 05.09.2023 Hauptstraße 11 Heilsbronn Bürgertreff
Do 07.09.2023 Marktstr. 9 Wassertrüdingen Rathaus
Mo 11.09.2023 Marktplatz 12 Feuchtwangen Musterwohnung
Mi 13.09.2023 Segringer Str. 30 Dinkelsbühl Rathaus
Fr 15.09.2023 Grüner Markt 1 Rothenburg Bürgerbüro
Di 10.10.2023 Hauptstraße 11 Heilsbronn Bürgertreff
Mo 16.10.2023 Marktplatz 12 Feuchtwangen Musterwohnung
Mi 18.10.2023 Segringer Str. 30 Dinkelsbühl Rathaus
Fr 20.10.2023 Grüner Markt 1 Rothenburg Bürgerbüro
Di 14.11.2023 Hauptstraße 11 Heilsbronn Bürgertreff
Mi 15.11.2023 Segringer Str. 30 Dinkelsbühl Rathaus
Do 16.11.2023 Marktstr. 9 Wassertrüdingen Rathaus
Mo 20.11.2023 Marktplatz 12 Feuchtwangen Musterwohnung
Fr 24.11.2023 Grüner Markt 1 Rothenburg Bürgerbüro

Die Pfl egeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt im zweiten 
Halbjahr 2023 wieder eine kostenlose, individuelle, trägerunabhängi-
ge Pfl egeberatung für Pfl egebedürftige und deren Angehörigen durch. 
Die Sprechtage der Pfl egeberatungsstelle fi nden an den folgenden Ter-
minen jeweils zwischen 8:00 Uhr und 12:00 Uhr im Bürgertreff  in der 
Hauptstraße 11 in Heilsbronn statt: 

Di. 05.09.2023 – Di. 10.10.2023 – Di. 14.11.2023

Neben der Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs durch den Pfl egebe-
rater erhalten Sie Beratung über die Leistungen der sozialen Pfl egeversi-
cherung, die Finanzierung der Pfl ege, das Bayerische Landespfl egegeld 
sowie der Ausgestaltung der Pfl ege und Betreuung im ambulanten, 
teilstationären oder stationären Bereich. Die Pfl egeberatungsstelle ist 
bei Anträgen, wie etwa dem Antrag auf einen Pfl egegrad oder dem 
Schwerbehinderten-Antrag, gerne behilfl ich. Unterstützung erfahren Sie 
auch bei Widersprüchen, um Ihren Leistungsanspruch gegenüber der 
Pfl egekasse durchzusetzen. Fragen zu Themen wie Kurzzeit-, Tages- 
oder Verhinderungspfl ege oder zur besseren Vereinbarkeit von Fami-
lie, Pfl ege und Beruf werden im persönlichen Gespräch beantwortet. 
Neu im Angebot sind die Beratungsbesuche nach § 37 Abs. 3 SGB XI, 
welche für Pfl egegeldbezieher in regelmäßigen Abständen verpfl ichtend 
sind. Auf Wunsch kann eine Wohnraumberatung mit Informationen zur 
Finanzierung und Förderung sowie auch zu alle anderen Pfl egebera-
tungsangeboten Vor-Ort bei Ihnen zu Hause stattfi nden. 
  
Um eine vorherige Terminvereinbarung wird unter der Telefonnummer 
0981/468-5220 gebeten. Unter dieser Telefonnummer können auch 
Terminvereinbarungen für einen Vor-Ort-Beratungstermin in der eige-
nen Häuslichkeit getroff en werden, um auf die individuelle Pfl ege- und 
Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu können.“

Die Stadt Windsbach hat 
einen Instagram-Account
Egal ob Veranstaltungshinweise, Freizeitangebo-
te, wichtige Meldungen zu aktuellen Geschehnis-
sen, wie zum Beispiel Straßensperrungen oder 
Neuigkeiten aus den städtischen Einrichtungen: 
Die Stadtverwaltung erweitert ihre Aktivitäten im 
Bereich Social Media und ist jetzt auch auf Ins-
tagram unter @stadtwindsbach vertreten. Sind 
Sie neugierig geworden? Dann werfen Sie einen 
Blick auf unseren Instagram-Account und folgen 
Sie uns am besten gleich, um nichts mehr zu 
verpassen. Den QR-Code mit der Smartphone-
kamera scannen und direkt auf den Instagram-
Account oder den Facebook-Account der Stadt 
Windsbach gelangen.

NEU!

Instagram

Facebook

Ade, du schöne Waldzeit
An einem Sommertag machten sich die Rotkehlchen das letzte Mal 
für das Kindergartenjahr 2022/2023 auf den Weg in den Wald. Doch 
als die Kinder Knut, unseren Waldbegleiter, von seinem Platz holen 
wollten, war er gar nicht mehr da und es war nur ein Brief hinterlegt in 
dem stand: „Mit einem lachenden und einem weinenden Auge habe 
ich mich heute früh auf den Weg ins Kidrontal gemacht. Ich habe euch 
an markierten Bäumen Hinweise hinterlassen mit Aufgaben, die ihr er-
füllen dürft und dann geht’s weiter. Bis ihr mich irgendwo im Kidrontal 
fi ndet, werde ich eine kleine Überraschung für euch bewachen.“ So 
machten sich die Rotkehlchen gleich nach dem Frühstück auf in den 
Wald, auf „Knutsuche“.
Dort angekommen wartet schon die erste Aufgabe auf sie, drei Kie-
fernzapfen suchen. Danach ging es ein Stück weiter und die nächste 
Station musste bewältigt werden: „Werfe deine drei gesammelten Kie-
fernzapfen durch den großen Ring“. Weitere Stationen folgten:
 - Was befi ndet sich in der Fühlkiste!?,
 - Wolkenkino am Waldsofa,
 JUHU, Knut wurde auf seinem Baumstamm, der aussah wie ein rich-
tiger Thron, gefunden. Doch bis es die Überraschung (Waldpostkarte/
Glückstein) gab, mussten noch einige Rätsel, von unseren Vorschul-
kindern, gelöst werden! 
Wir hatten einen großartigen Vormittag in unserem wunderschönen 
Kidrontal! 
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Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
MUKKI

Abschiedsfest unserer Vorschulkinder mit Familien 
Insgesamt 28 Spatzen, Rotkehlchen und Blaumeisen werden die KIWI 
bald verlassen und in die Schule fl iegen. Dies muss natürlich gebüh-
rend gefeiert werden. Und am 20.07.2023 war es soweit. Los ging es 
am Nachmittag im Garten der KIWI. Alle Vorschüler sind mit stolzer 
Brust und neuem Ranzen auf dem Rücken einmarschiert und haben 
ihre Familien mit Tanz- und Liedeinlagen überrascht. Anschließend 
durfte jedes Kind über den bereitgestellten Laufsteg laufen, sich vor 
der Gruppe präsentieren und erzählen, was es später einmal werden 
möchte… das war spannend! Nachdem die Kinder bereits im Vorfeld 
von der Geschichte des „Schultütenbaums“ gehört haben, waren sie 
neugierig, ob es so einen Baum wohl auch in der KIWI gibt. Und tat-
sächlich! Unsere zukünftigen ABC-Schützen haben einen echten Schul-
tütenbaum im Garten entdeckt und konnten ihre eigenen Schultüten 
pfl ücken. Das war vielleicht aufregend! Die Tüten haben die Kinder üb-
rigens selbst gestaltet und wurden von den Erzieherinnen dann mit klei-
nen Überraschungen befüllt. Und auch für unsere Erzieherinnen gab 
es für ihre herausragende Arbeit und ihr unermüdliches Engagement 
über all die Jahre eine große Überraschung! Wir hoff en ihr habt viel 
Freude damit! Doch damit nicht genug. Nach dem Fest im Garten sind 
wir alle zum Barfußpfad nach Enderndorf aufgebrochen. Ausgerüstet 
mit Picknickdecke, Brotzeit, viel guter Laune und Abenteuersinn haben 
wir uns gemeinsam auf die Wanderung durch den Wald gemacht. Es 
ging bergab und wieder bergauf, über Balancierstämme, Hängebrü-
cken und auch -matten, Liegebänke, durch ein erfrischendes Bäch-
lein, über Hackschnitzel, Sand, diverse andere Untergründe sogar ein 
Haufen Glasscherben war dabei bis zur Endstation: dem Schlammbad. 
Das war bei so ziemlich jedem Kind natürlich das absolute Highlight. 
Angekommen an unserem Rastplatz haben wir gemeinsam gepick-
nickt und durften einem emotionalen Verabschiedungslied, gesungen 
von den Erzieherinnen, lauschen. Die ein oder andere Träne musste 
man sich hier tatsächlich verkneifen. Letztlich neigt sich aber auch 
der schönste Tag irgendwann dem Ende. Sicher ist aber: alle Kinder 
werden dieses Erlebnis lange in Erinnerung behalten. Er war einfach 
wundervoll! Vielen herzlichen Dank an das gesamte KIWI - Personal 
für dieses schöne Abschiedsfest. Und unseren Vorschulkindern wün-
schen wir einen tollen Start in der Schule und viel Spaß beim Lesen, 
Rechnen und Schreiben lernen!
Euer Elternbeirat der KiWi

Was tut sich denn da nachts in unserer Kita?
Das Kita-Jahr neigt sich nun langsam dem Ende entgegen und die 
Vorfreude der Vorschulkinder auf die Schule wird immer größer!
Am Donnerstag, den 20. Juli war es endlich soweit – das Übernach-
tungsfest in der Kita „Mukki“. 
Bepackt mit Bettdecke, Kissen, Zahnbürste, Kuscheltier und anderen 
wichtigen Utensilien sind die Kinder am Abend ganz aufgeregt wieder 
in die KiTa gekommen. Schnell wurde sich dann auch von den Eltern 
verabschiedet um gemeinsam das Abendessen, leckere selbstgemach-
te Pizza, vorzubereiten. 
 Nach dem der Bauch gefüllt und die Kinder sich im Garten nochmal 
richtig ausgetobt haben setzten wir uns zusammen, haben uns noch 
ein leckeres Eis schmecken lassen und lauschten gespannt der Ge-
schichte vom „Vorschultütenbaum“ Die Kinder waren neugierig ob es 
so einen Baum wohl auch bei uns gäbe. Deswegen machten wir uns, 

ausgestattet mit unseren Taschenlampen, auf den Weg zu einer klei-
nen Wanderung in der Dämmerung und siehe da! – Die Kinder fanden 
wirklich einen echten Vorschultütenbaum und pfl ückten sich ihre eigene, 
kleine Schultüte. 
Um den Abend noch entspannt 
ausklingen zu lassen schauten wir 
einen kleinen Film und alle schliefen 
erschöpft, aber überglücklich ein. 
Am nächsten Morgen frühstückten 
wir gemeinsam, bevor alle Kinder 
von ihren Eltern abgeholt wurden 
und ihnen mit strahlenden Augen 
von diesem tollen Erlebnis erzäh-
len konnten.  

Ein neuer Abschnitt beginnt…
.. für unsere Singmäuse, Glückspilze und Summbienchen, die end-
lich in ihre neue Einrichtung ziehen durften. Wir wünschen Euch einen 
wunderschönen Start!

Vorschulverabschiedung
Natürlich wurden unsere zukünf-
tigen Schulkinder auch noch ge-
meinsam mit ihren Mamas und 
Papas verabschiedet. Am Montag, 
den 24.07.23 trafen wir uns am 
Abend nochmal in der Mukki und 
das Mukki-Team spielte den Kin-
dern ein kleines Theaterstück vor 
– Der Ernst des Lebens. Anschließend durften die Kinder ihre Bücher-
taschen zeigen und erzählen, was sie mal werden wollen, wenn sie 
groß sind - von Astronaut bis Polizist war alles dabei.  
Gemeinsam ließen wir den Abend noch mit einer entspannten Runde 
ausklingen und stießen mit Fanta für die Kinder und Sekt für die Eltern 
an.  
Liebe Vorschulkinder,
wir wünschen euch zum Schulanfang viel Spaß beim Rechnen, Sch-
reiben und Lesen!
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Wir verabschieden unsere „großen“ Krippenkinder 
Nicht nur unsere Vorschulkinder wurden feierlich verabschiedet, son-
dern auch die Krippenkinder, die ab September endlich Kindergarten-
kinder sind. Am Mittwoch, den 26.07.23 machten wir gruppenintern eine 
Verabschiedungsfeier. Gemeinsam stellten wir einen Stuhlkreis und die 
„großen“ Krippenkinder durften sich ihr Lieblingslied von der Zeit bei 
uns wünschen. Anschließend haben sie noch einige Wünsche für ihre 
bevorstehende Kindergartenzeit von uns und den anderen Kindern ihrer 
Gruppe bekommen, die wir mit Seifenblasen in den Himmel schick-
ten, damit sie sich auch ganz sicher erfüllen. Natürlich gab es auch ein 
tolles Abschiedsgeschenk und die 
Kinder haben ihre Portfolio-Ord-
ner der Krippenzeit überreicht be-
kommen. Zum Schluss ließen wir 
die Feier mit einem gemeinsamen, 
bunten Buff et ausklingen und mit 
vollem Magen und leuchtenden Kin-
deraugen genossen wir diesen be-
sonderen Tag.

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte 
Aurachstrolche Veitsaurach

Nachrichten aus der 
Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt - Haus für Kinder

Zuckertüten – Abschlussfest
Kurz vor den Ferien fand   für die künftigen Schulkinder das Zuckertü-
tenfest statt. Bevor das Fest beginnen konnte hieß es für die Eltern erst-
mal anpacken. Da es zu regnen begonnen hatte mussten alle Tische 
und Bänke von der Terrasse in die Turni umgestellt werden. 
Nach einem ersten Schullied „In die Schule kommen wir jetzt bald…“ 
ging es auch schon los.
Die Geschichte vom Bäumchen das nicht wusste was es war…nicht Apfel, 
Birne, Zwetschge aber mit spitzigen Dingern sorgte für die Aussage:„des 
gibt’s eh net!!“ Und so machten wir uns auf, dieses spezielle Bäum-
chen zu suchen, denn „es gibt nix was es net gibt“.
Und tatsächlich, gegenüber beim Sportheim hingen zur Überraschung 
der Kinder gut versteckt, die Zuckertüten gut eingetütet an den Bäumen.
Jedes Vorschulkind durfte seine Tüte ernten, mit der Bitte, „aber erst 
zu Hause reinschauen“.                                                                                                             
Der nächste Programmpunkt war das gemeinsame Essen.
Jede Familie hat etwas Leckeres für das Buff et mitgebracht und so 
konnten sich alle Großen und Kleinen Aurachstrolche mit verschiede-
nen Salaten, Brot, Butterbrezen, Kuchen und Muffi  ns stärken.
Und dann wurde es Zeit für den Höhepunkt des Abends:
Die Verabschiedung:
Jedes künftige Schulkind durfte bepackt mit der Büchertasche über 
den bereitgestellten Laufsteg laufen, wurde persönlich mit Namen ge-
nannt und einem Applaus der Eltern verabschiedet.
Als Zugabe haben wir noch stolz das Lied „Ade du schöne Kindergar-
tenzeit“ gesungen bevor sich Kinder und Eltern mit dem Kindergarten-
ordner und der Bastelkiste bepackt auf den Heimweg gemacht haben.

Ganz herzlich bedanken möchten wir uns für das Gruppen-Abschieds-
Geschenk.
Ein großer Kipplaster und ein ebenso großer Radlader werden im Sep-
tember den Betrieb in der Bauecke aufnehmen. 😊

An unsere Schulkinder:
Liebe Anni, Lena, Ioana und Valentina,
Lieber Emilian, Jannik und Nelio,
wir wünschen euch einen schönen ersten Schultag und für euere Schul-
zeit alles Gute.

Es war schön, dass ihr Aurachstrolche gewesen seid und wir euch ein 
Stück auf eurem Lebensweg begleiten durften.
Wir werden euch sehr vermissen.
Eure Anne & Marina & Gisela & Lotte

Ein Fuchs muss tun, was ein 
Fuchs tun muss…
…nämlich mit der ganzen Füch-
segruppe einen Abschlussausfl ug 
machen.
…und Das bei Wetterprognosen, 
die schlechter nicht hätten sein 
können.
…und zu allem Übel fährt dann 
auch der Zug nicht!
…aber wir Füchse trotzen allen 
Umständen und fahren natürlich 
trotzdem aufgeregt und gut gelaunt 
nach Neuendettelsau.

Aber nun von Vorne berichtet…
Die Füchse wollten zum Abschluss 
des Kitajahres und zum Abschied 
unserer Großen Viertklässler einen 
Ausfl ug mit dem Zug nach Neuen-
dettelsau in die Muna machen, um 
die vielen Geocaches zu suchen, die 
dort auf der Runde versteckt sind.
Beginnen wollten wir mit einem 
gemeinsamen Pizzaessen beim 
„Il Corso“ in Windsbach.
So war der Plan und wir freuten 
uns so sehr darauf.
Doch schon Tage vorher hing die Frage in der Luft: Wie wird das Wetter. 
Regen ist gemeldet, können wir überhaupt fahren?
Doch wir entschieden uns dafür, was macht denn so ein bisschen 
Regen schon.
Dann die nächste Hiobsbotschaft am Morgen des Ausfl ugs: der Zug, 
der uns nach Neuendettelsau bringen sollte ist kaputt und die Repara-
tur wird wohl den ganzen Tag dauern. In letzter Minute konnten wir es 
organisieren, mit der öff entlichen Linie fahren zu können.
Der Ausfl ug schien gerettet.
Die Pizza bei Hüddi schmeckte einfach lecker, jeder hatte Kohldampf 
nach der Schule und griff  eifrig zu.
Der erste Regenschauer erwischte uns an der Bushaltestelle. Zum 
Glück konnten wir uns gut mit unseren Schirmen schützen.
Am Sternplatz in Neuendettelsau stiegen wir aus und begaben uns 
Richtung Muna.
Gott sei Dank spürt man im Wald den Regen nicht so sehr, denn kaum 
waren wir dort angekommen, prasselte erneut ein Schauer auf uns 
herab. Regenschirme auf und durch 12
Mit Hilfe der Geocaching App und den Hinweisen konnten wir einen 
Schatz nach dem anderen fi nden. Wir hinterließen im Logbuch unsere 
Unterschrift und freuten uns, wie erfolgreich wir waren. Cool fanden wir 
auch die „Fitnessstationen“, die auf dem Weg aufgebaut sind, da wird 
es einem bei so einem Schmuddelwetter wieder ein wenig wärmer.
Nach 5 gefundenen Caches und 3 überstandenen Regenschauern be-
schlossen wir, den Weg zur Bushaltestelle am Novamare einzuschlagen.
Einige Füchse waren so k.o., dass sie sogar auf das Eis aus der Eis-
diele verzichteten und den direkten Weg wählten.
Gott sei Dank ist das Novamare – Schwimmbad gut ausgestattet und 
konnte uns mit Eis aushelfen12.
Wir wären keine Füchse, wenn wir nicht nach kürzester Zeit wieder 
so viel Kräfte gesammelt hätten, dass wir sogar „Fangen – spielen“ 
und toben konnten, um uns die Wartezeit auf den Bus zu verkürzen.
Dieser brachte uns dann schließlich wohlbehalten und erschöpft nach 
Windsbach zurück.
Ausfl üge, die einfach so reibungslos funktionieren und ablaufen sind 
nichts für uns. Wir lieben die Herausforderung 12
Auf auf ins nächste Abenteuer.
Eure Füchse aus der Villa Kunterbunt – Haus für Kinder
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Schul-

nachrichten
Volkshochschule Windsbach - 
Kursangebote 2023
Die Anmeldung sollte in der Regel 
über das Internet erfolgen. Sollte 
keine Internetverbindung vorhan-
den sein, können die Anmeldun-
gen mittels Anmeldeschein in der 
Verwaltung abgegeben werden. Die Anmeldung bzw. Abmeldung zu 
den einzelnen Kursen muss bis spätestens 3 Tage vor Kursbeginn erfol-
gen, damit rechtzeitig festgestellt werden kann, ob der entsprechende 
Kurs durchgeführt wird. Auskünfte bei der Stadtverwaltung Windsbach, 
Tel.: 09871/6701-14 (alle Angaben ohne Gewähr). 
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de  
oder über www.windsbach.de und www.vhs-lkr-ansbach.de 

Beginn des Schuljahres 2023/2024
Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag, den 12.09.2023

UNTERRICHT AN DEN ERSTEN SCHULTAGEN

Klassen Unterrichtsende Busabfahrtszeit

Erste 
Schulwoche 1-9 11:15 Uhr 12:15 Uhr

Die Betreuung in der Off enen Ganztagsschule beginnt mit dem ersten 
Schultag.

 9:00 Uhr Begrüßung der ersten Klassen im Pausenhof 

Die Busse fahren nach dem gül t igen VGN-Fahrplan. Die 
Wertmarken erhal ten die Schüler* innen in der ersten Schul-
woche gegen Unterschr i f t .

 Während der Sommerferien ist das Sekretariat der Grund- und Mittel-
schule nicht regelmäßig besetzt. Ab Mittwoch, den 06.September, ist die 
Schulleitung vormittags zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr zu erreichen.
 In dringenden Fällen stehen Ihnen während der Ferien folgende Mög-
lichkeiten zur Verfügung:
E-Mail: sekretariat@volksschule-windsbach.de
Der Anrufbeantworter wird in der Ferienzeit nicht regelmäßig abgehört. 
Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail. Informieren Sie sich regelmäßig 
auf unserer Homepage www.volksschule-windsbach.de. und rufen Sie 
Ihre Nachrichten in Schoolfox ab. 
 Abmeldungen wegen Umzuges in den Sommerferien bitten wir mit 
Angabe der Adresse und Telefonnummer der neuen Schule schriftlich 
an sekretariat@volksschule-windsbach.de mitzuteilen. Neuzugezoge-
ne Eltern, die ihr schulpfl ichtiges Kind bisher noch nicht zum Schul-
besuch angemeldet haben, kommen bitte in der Woche vom 06.09. 
(Mittwoch) – 08.09.2023 (Freitag) nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 
09871/706660)) zur Anmeldung an die Schule.

Neues aus der Off enen Ganztagesschule 
Windsbach
Neues aus der OGTS
Am 19.07.2023 fand unser Sommerfest der OGTS statt. Zum Auftakt 
des Festes wurden alle Gäste mit einem Lied begrüßt. Im Anschluss 
startete das Fest unter dem Motto „die vier Elemente“. Es gab Statio-
nen zum Thema Feuer, Erde, Wasser und Luft. Alle Kinder und Besu-
cher des Festes hatten viel Spaß.

Derzeit befi nden wir uns mitten in den Sommerferien. Wir verbringen 
die Zeit mit schönen Aktionen, sind viel draußen und haben schon 
schöne Ausfl üge gemeinsam gemacht. Unter anderem waren wir schon 
in Feuchtwangen im Theater und ganz mutig in Weiherhof im Kletter-
wald. Es erwarten uns auch noch einige Ausfl üge zum Beispiel werden 
wir edle Ritter und Burgfräulein auf der Burg Cadolzburg und furchtlo-
se Piraten bei einer Piratenschiff fahrt am Altmühlsee sein.
Wir freuen uns auf das neue Schuljahr und wünschen allen Leserin-
nen und Lesern einen schönen Sommer.

 Fitness und Gesundheit
H31801H   -   Sanftes klassisches Yoga 
Manuela Seegets, Yogalehrerin, YinYogalehrerin 
6 Tage, 14.09.2023 - 19.10.2023, Donnerstag, wöchentlich, 17:15 
- 18:30 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 37,50 € 
Bitte Yogamatte und Decke mitbringen. Wenn möglich, 1,5 Stunden 
vor dem Kurs nur noch leichtes Essen.

H31802H   -   Yoga für Anfänger*innen und Fortgeschrittene 
Manuela Seegets, Yogalehrerin, YinYogalehrerin 
10 Abende, 14.09.2023 - 07.12.2023, Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 75,00 € 
Bitte Yogamatte und Decke mitbringen. Wenn möglich, 1,5 Stunden 
vor dem Kurs nur noch leichtes Essen.
Kein Unterricht am 09. und 16.11.2023 

H31802W    -    Yoga für Anfänger*innen und Fortgeschrittene 
Manuela Seegets, Yogalehrerin, YinYogalehrerin 
9 Abende, 11.01.2024 - 14.03.2024, Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 67,50 € 
Bitte Yogamatte und Decke mitbringen. Wenn möglich, 1,5 Stunden 
vor dem Kurs nur noch leichtes Essen.

H31803H    -   Hatha Yoga für Anfänger*innen und Fortgeschrittene 
Karin Lades, Yogalehrerin 
10 Abende, 25.09.2023 - 04.12.2023, Montag, 19:00 - 20:30 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 75,00 € 
Bitte eine Decke, rutschfeste Unterlage, bequeme Kleidung, warme 
Socken mitbringen.

H31804H    -   Hatha Yoga für Anfänger*innen und Fortgeschrittene 
Karin Lades, Yogalehrerin
10 Abende, 25.09.2023 - 04.12.2023, Montag, 17:30 - 19:00 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 56,00 € 
Bitte eine Decke, rutschfeste Unterlage, bequeme Kleidung, warme 
Socken mitbringen. 

H31803W    -    Hatha Yoga für Anfänger*innen und Fortgeschrittene 
Karin Lades, Yogalehrerin 
10 Abende, 08.01.2024 - 18.03.2024, Montag, 19:00 - 20:30 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
Kursgebühr: 75,00 € 
Bitte eine Decke, rutschfeste Unterlage, bequeme Kleidung, warme 
Socken mitbringen. 
 
C21801H   -    Balkonkraftwerk – kann ich das auch?
Armin Schüssler 
1 Abend, 05.10.2023, Donnerstag, 19:00 - 21:00 Uhr
Rentamt, Hauptstr. 13, Bürgersaal 
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www.windsbach.de

Kursgebühr: 9,00 €
Bringen Sie zum Seminar bitte jede Menge Fragen und etwas zum Schrei-
ben mit. Auf Wunsch kann ein Skript im Seminar erworben werden (4,00 €).  
 
H23801H    -    Ideen aus Hefeteig
Petra Müller 
1 Abend, 26.09.2023, Dienstag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche 
Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 11,00 € Lebensmittelkosten  
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen. 
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernährung, Infor-
mationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel und eine gesund-
heitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel. 

H23802H    -    Böhmische Küche
Petra Müller 
1 Abend, 20.10.2023, Freitag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche 
Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 12,00 € Lebensmittelkosten 
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen. 
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernährung, Infor-
mationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel und eine gesund-
heitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel. 

H23803H   -   Strudelgerichte
Petra Müller 
1 Abend, 23.11.2023, Donnerstag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche 
Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 12,00 € Lebensmittelkosten  
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen. 
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernäh-
rung, Informationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel 
und eine gesundheitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel.  

 
H23804H    -    One Pot Cooking
Alles aus einem Topf
Petra Müller 
1 Abend, 12.12.2023, Dienstag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche 
Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 12,00 € Lebensmittelkosten  
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen.  
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernäh-
rung, Informationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel 
und eine gesundheitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel.  

 
H23805H    -    Buletten international 
Petra Müller 
1 Abend, 29.01.2024, Montag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche 
Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 15,00 € Lebensmittelkosten  
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen.  
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernäh-
rung, Informationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel 
und eine gesundheitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel.  
 
H23806H    -     Internationales Streetfood selbermachen
Petra Müller 
1 Abend, 08.02.2024, Donnerstag, 18:00 - 22:00 Uhr
Grund- und Mittelschule, Jahnring 1, Küche 
Kursgebühr: 22,70 € zuzügl. ca. 15,00 € Lebensmittelkosten  
Bitte eine Schürze, ein Schwammtuch, ein scharfes Messer, Geschirrtü-
cher, Gefäße für übrig gebliebene Speisen und ein Getränk mitbringen.  
Jeder vhs-Kochkurs beinhaltet Tipps zur gesunden Ernäh-
rung, Informationen zur Verwendung gesunder Lebensmittel 
und eine gesundheitsfördernde Verarbeitung der Lebensmittel.  
Auskunft: 09871/670114 

Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
Gottesdienste  
So., 03.09.	
09.30 Uhr	 GD (Dekan Schlicker), Stadtkirche
10.45 Uhr	 PredigtGD (Dekan Schlicker), Gottesruhkapelle
 
So., 10.09.
09.30 Uhr	 SakramentsGD (Pfrin. Walz)	, Stadtkirche	
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus		
19.00 Uhr	 AbendGD (Pfrin. Walz), Gottesruhkapelle
 
So., 17.09.
10.30 Uhr	 GD z. Gemeindefest (Pfrin. Walz), Stadtkirche		
10.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche/Gemeindehaus
 
So., 24.09.
14.00 Uhr	 Orgelwanderung m. Gottesdiensten
		  (Dekan Schlicker)
		  Gottesruhkapelle/Friedhofskirche                                                                                                                      
 
So., 01.10.
09.30 Uhr	 Familienfreundlicher GD z. Erndedankfest
		  (Pfrin. Walz), Stadtkirche
 
So., 08.10.
09.30 Uhr	 SGD z. Silbernen Konfirmation (Dekan Schlicker)	
		  Stadtkirche				  
09.30 Uhr	 Kindergottesdienst, Stadtkirche
 
 
Bitte entnehmen Sie die aktuellen Gottesdienste auch unserem Schau-
kasten, unserer Homepage www.windsbach-evangelisch.de und aus 
der Presse.Vielen Dank! Die Gottesdienste sind auch anzuhören unter: 
www.windsbach-evangelisch.de

Veranstaltungen 
Eltern-Kind-Gruppe
mittwochs von 10.00 - 11.30 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt: Nora Amm 
Handy-Nr. 0175 42 09 538

Kirchenchor 
dienstags, 19.30 Uhr, Gemeindehaus 
Kontakt: Stefanie Hruschka

Kinderchor 
donnerstags, 16.00 – 17.00 Uhr für Kinder ab 6 Jahren, 
Gemeindehaus; Kontakt: Evamaria Scheidel

Posaunenchor 
donnerstags, 20 Uhr, Gemeindehaus		   
Kontakt: Hanna Wagner

Sprachcafé 
für Flüchtlinge donnerstags, 15.30 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus 

Seniorentreff 
Dienstag, 12.09., 14.30 Uhr „Mit Schwung in den Herbst!“ mit 
Claudia Schröder – Sitztänze Gemeindehaus (Kirchengemeinde) 
Dienstag, 10.10., 14.30 Uhr „Ausflug Uffenheim“ (BRK Senioren)

Tanzen:
Termine werden noch bekanntgegeben
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Pfarrei St. Bonifatius Windsbach und Pfarrei 
St. Vitus Veitsaurach
Gottesdienste in der Pfarrei Windsbach
Sonntags:  10:00 Uhr hl. Messe (außer 1. Sonntag im Monat)
 1. Sonntag im Monat: 08:30 Uhr hl. Messe, 
 anschl. Kirchencafé   
Mittwochs: 09:00 Uhr hl. Messe
Freitags:  18:00 Uhr hl. Messe 

Gottesdienste in der Pfarrei Veitsaurach
Sonntags:  08:30 Uhr hl. Messe, 
 jeden 1. Sonntag im Monat: 10:00 Uhr hl. Messe; 
Vorabendmesse Samstag vor dem 1. und 3. Sonntag im Monat um 
 18:00 Uhr, Sa. vor dem 2. So. in Barthelmesaurach 
 (entfällt im Sept.)
Dienstags: 18:30 Uhr Rosenkranz, 19:00 Uhr hl. Messe
Donnerstags: 18:30 Uhr hl. Messe

   
Kleinkindergottesdienst
Windsbach: entfällt im Sept.

Familiengottesdienst
Windsbach:  entfällt im Sept.
  
Hl. Messe im Phönix-Haus
Donnerstag, 21.09., 15:00 Uhr
   
Eucharistische Anbetung 
Veitsaurach: donnerstags nach der hl. Messe
Windsbach:  freitags nach der hl. Messe
    
Rosenkranzgebet
Veitsaurach: dienstags 18:30 Uhr
Windsbach:  freitags 17:30 Uhr

Beichtgelegenheiten
Windsbach:  Sa., 01.09., 16:00 Uhr
Veitsaurach: Sa., 01.09., 17:00 Uhr
(weitere Termine jederzeit nach persönlicher Absprache möglich)

Bibelteilen
Windsbach:  jeweils 2. Fr. im Monat (08.09.) 19:00 – 20:00 Uhr (Pfarr-
heim St. Bonifatius)
Veitsaurach: jeweils 4. Di. im Monat (26.09.) 19:30 – 20:30 Uhr (Pfarr-
heim St. Vitus)
    
Ministrantentreff en
Veitsaurach:  Fr., 15.09., 15.00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. Vitus
Windsbach:   Sa.,16.09., 15:00 – 16:30 Uhr, Pfarrheim St. Bonifatius

Erwachsenenbildung
siehe Gottesdienstordnung u. Aushang   
            

Kath. Pfarramt 
Ansbacher Str. 46
91575 Windsbach
Tel.: 09871/318

Fax.: 09871/705043
E-Mail: windsbach@bistum-eichstaett.de

Bürozeiten: dienstags 09:00 – 12:00 Uhr und donnerstags 15:00 – 
18:00 Uhr

Musikschule Rezat-Mönchswald e.V.
25-jähriges Jubiläum der Musikschule Rezat Mönchswald eV.

Tatsächlich besteht die Musikschule Rezat Mönchswald schon seit 27 
Jahren. Corona bedingt musste das große Jubiläum jedoch verscho-
ben werden. Zum Festakt am 22.07.2023 wurden als Gäste Mitarbeiter, 
Förderer aus Politik und öff entlichen Diensten, sowie Kooperations-
partner in das Rentamt Windsbach eingeladen, um gemeinsam dem 
Resümee über die Erfolgsgeschichte der Musikschule, beizuwohnen.

Der ehemalige Leiter und Gründer, Hartmut Kawohl legte die Grund-
steine in den Jahren 1995/96 zusammen mit den damals amtierenden 
Bürgermeistern für die musikalische Bildungseinrichtung. Diese waren 
und sind maßgebend für das organisatorische und fi nanzielle Gelingen.

Anfang 2000 übernahmen Thomas Grillenberger und Kerstin Weiß-
gerber die Leitung der Musikschule und wirkten als Leitungsteam und 
Lehrkräfte sehr erfolgreich.

Aber was ist Erfolg?
Erfolg ist, wenn mit ehrlicher Authentizität des Einzelnen, das Ganze 
einer Sache gesehen wird und sich immer nach dem Wohle aller aus-
richtet. Dazu ist eine gesunde Form wichtig, in welche hohe Werte ge-
gossen werden können.

Sei es in der Ideenentwicklung und im Umgang innerhalb der Füh-
rungsebene mit Bürgermeistern und Stadträten der 5 Mitgliedskommu-
nen Windsbach, Neuendettelsau, Mitteleschenbach, Merkendorf und 
Wolframs-Eschenbach, des Lehrerkollegiums, der Kooperationspart-
ner und natürlich dem Unterrichtsangebot selbst.

Das Credo dieser Musikschule war und ist, immer die Möglichkeit für 
alle Menschen jeden Alters in der Musikschule sich selbst fi nden und 
ausdrücken zu können. Ganz gleich, ob für sich zu Hause musizie-
rend, als Solist oder in Ensembles oder Orchester und auch Gene-



Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach 09`2023 21

rations- und Bildungseinrichtungsübergreifend. Die Möglichkeit einer 
sozialverträglichen Gebührenordnung ermöglicht vielen Familien den 
Unterricht ihrer Kinder.

Das Musikschulfest, gemeinsam mit dem Kooperationspartner „Sin-
gende Grundschule“ Mitteleschenbach zeigte dies alles am 23.07.2023 
am Rathausplatz in Mitteleschenbach. Die beschwingten Beiträge des 
Schulchores, des Musikschulorchesters und vieler Ensembles waren 
dort als Ergebnis professioneller und liebevoller Arbeit zu genießen.

Das gute Zusammenwirken von Förderverein der Musikschule und des 
Elternbeirates der Grundschule, die Anwesenheit von Eltern, Großel-
tern, Freunden und der Politik sind als Spiegel dessen zu betrachten, 
was den beiden Musikschulleitern Kerstin Weißgerber und Thomas 
Grillenberger wichtig ist – Verbindung.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Gelingen der Musikschularbeit 
beitragen und beigetragen haben.

Feuerwehr Brunn-Kettersbach-Leipersloh 
1995 e.V.
Die Feuerwehr Brunn – Kettersbach – Leipersloh 1995 E.v. lädt am 
30.09.2023 zu einer Weinfahrt nach Iphofen ein. Der Fahrtpreis beträgt 
48.-€/Person bzw. für Kinder unter 14 Jahren 24.-€.
Im Preis sind die Fahrt, eine Stadtführung sowie eine Weinbergführung 
mit Weinverköstigung enthalten.

Nähere Informationen und Anmeldung ab sofort bei Armin Ringler, Tel.: 
09871 / 516.
Anmeldeschluss ist der 16.09.2023.

Obst- und Gartenbauverein Windsbach
Betriff t die Eltern der diesjährigen Erstklässler
– Sonnenblumenaktion –
Bitte schicken Sie ein Bild der Sonnenblume mit Angabe der Größe, 
der ehemaligen Kindergartengruppe und dem Namen des Kindes an 
folgende Mail-Adresse: info@ogv-windsbach.de

Die mobile Obstpresse kommt
Der Obst- und Gartenbauverein Windsbach hat für Freitag, 22. Sep-
tember 2023 die mobile Obstpresse bestellt. Sie wird auf dem Gelän-
de der Freiwilligen Feuerwehr/Bauhof in der Retzendorfer Straße von 
9 bis 12 Uhr Station machen. Das angelieferte Obst wird zu Direktsaft 
verarbeitet und kann in 3-, 5- oder 10-Liter-Beutel abgefüllt werden. 
Herzlich eingeladen dazu sind wieder die Vorschulkinder der verschie-
denen Kindergärten sowie die Grundschulklassen. Sie können die ein-
zelnen Arbeitsschritte verfolgen und erhalten einen frisch gepressten 
Saft, der unvergleichlich gut ist, wenn er direkt aus der Presse fl ießt. 
Anmeldungen für einen Presstermin nimmt Elfriede Glückselig, Tel.: 
09871 65966 entgegen.

Pilzwanderung des Gartenbauvereins
Samstag, 23. September, 9.30 Uhr bis mindestens 12.00 Uhr. Treff -
punkt ist die große Streuobstwiese am Ende der Mitteleschenbacher 
Straße. Die Pilzberaterin, Frau Stanek, erklärt bei einer Wanderung 
durch den Wald die verschiedenen Pilze und wie man giftige von ess-
baren unterscheidet.
Anmeldung erforderlich, Teilnehmerzahl ist begrenzt!
Kosten: 3 € Mitglieder, 5 € Nichtmitglieder pro Person.
Anmeldung: Elfriede Glückselig, Tel.: 09871 65966

Ferienpassaktion des Obst –und Gartenbauvereins  wurde be-
geistertet angenommen!
Tu was und helfe der Natur! Bastle dir für deinen Garten, Terras-
se oder Balkon ein Wildbienen-Brett.
Das ließen sich 32 naturbegeis-
terte Mädchen und Jungen nicht 
zweimal sagen. Mit großem Elan 
werkelten die Kinder an ihrem eige-
nen schon mit einem kleinen Dach 
vorbereiteten Brett.  Zuerst muss-
ten für die Wildbienen verschieden 
große Löcher in ein Stück gut ab-
gelagertes Holz gebohrt werden. 
Anschließend wurden Nisthülsen 
auf die richtige Länge zugeschnit-
ten und in eine kleine Blechdose 
gesteckt. Nun wurde ein Gemisch 
aus Lehm und Sand in einen klei-
nen Tontopf gepresst. Nachdem alles auf dem Brett befestigt war, wurde 
noch die Lieblingsfarbe auf das Dach gestrichen. Zum Abschluss ver-
zierten die Kinder ihr Brett noch mit einigen Fingerdruck-Bienen. Fertig!  
Jetzt muss nur noch der richtige Standort für die Nisthilfe gefunden 
werden. Es soll ein möglichst sonniger, regen- und windgeschützter 
Platz mit südöstlicher Ausrichtung sein. Übrigens Nisthilfen können 
jahrelang am gleichen Standort bleiben, auch im Winter. 
Zum Schluss noch der Hinweis, dass Wildbienenschutz im Garten sich 
nicht auf das Anbieten von Nisthilfen beschränken sollte, nur durch 
gleichzeitige Bereitstellung eines großen Nektar- und Pollenangebots 
können Wildbienen erfolgreich gefördert werden. 
Der Obst- und Gartenbauverein Windsbach bedankt sich ganz herz-
lich für die zahlreiche Teilnahme an dieser Aktion!
Gudrun Galsterer und Elfriede Glückselig
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Schnupfclub Sauernheim
Der Schnupfclub Sauernheim lädt ein, zur Tagesfahrt nach Bad Wimp-
fen am 16.09.2023.
Wir freuen uns sehr über eine Anmeldung bei der Familie Schwab - 
Tel. Nummer: 09871/657014 oder 09871/486.

TSV Windsbach
Tchoukball beim TSV Windsbach
Der fairste Mannschaftssport der Welt jetzt in Windsbach
Tchoukball ist ein vielseitiger Sport, der intensiv gespielt werden kann, 
gleichzeitig aber auch für Neueinsteiger geeignet ist! Mittlerweile wird 
Tchoukball weltweit, auf allen Kontinenten, auch als Wettkampfsport 
gespielt. Im letzten Monat fanden sogar die Weltmeisterschaften in 
Prag statt. Die Tchoukballregeln animieren die Spieler*innen, weniger 
gegen ein*en Gegner*in anzutreten, sondern dazu, das eigene Spiel 
zu perfektionieren.

Geschichte und Grundidee von Tchoukball
Als der Schweizer Arzt Dr. Herrmann Brandt in den sechziger Jahren 
begann, sich Gedanken, über eine Teamsportart zu machen, die Ge-
sundheit Respekt und Spaß vereint, hätte er sicherlich nicht damit 
gerechnet, dass Tchoukball einmal in der ganzen Welt bekannt sein 
würde. Der Sportarzt entwickelte ein schnelles und intensives Spiel, 
das aus den ständigen Wechseln von Angriff  zu Verteidigung resultiert 
und gleichzeitig durch das aktive Ausweichen, so wie kaum ein ande-
rer Sport. Seine Intention war es primär, Ballsportler*innen nach einer 
Verletzung wieder schonend fürs Training vorzubereiten.

Was macht Tchoukball so attraktiv?
Es ist einfach, fair, intensiv und taktisch.
Warum einfach? Die Grundbewegungen sind unkompliziert und ein-
fach zu erlernen! Da niemand am Passen, Werfen, oder Verteidigen 
behindert werden darf, können sowohl Frauen und Männer als auch 
Kinder und Erwachsene zusammenspielen.
Fairer als andere Sportarten? Tchoukball hat eine besondere Philosophie. 
Fairplay und Respekt sind für Spieler*innen, Schiedsrichter*innen und 
Zuschauer*innen oberstes Gebot. Punkteentscheidungen werden nicht 
reklamiert, es sei denn, eine Mannschaft zeigt einen eigenen Fehler an.
Intensiv ist es nicht nur körperlich. Tchoukball ist ein sehr dynamischer 
Sport dank des schellen Wechsels zwischen Angriff  und Verteidigung.

Wie kann Tchoukball jetzt noch taktisch sein? Tchoukball ist ein rich-
tiger Mannschaftssport! Beobachtung, ständige Aufmerksamkeit, vor-
ausschauendes Denken und Spielintelligenz sind mindestens genauso 
wichtig wie athletische Fähigkeiten. Es fördert ein gutes Zusammen-
spiel der Mannschaft, da man das Spiel nur gewinnen kann, wenn sich 
alle Mitspieler*innen ergänzen und aufeinander abstimmen.

Für wen?
Tchoukball ist für jeden, egal woher, welches Geschlecht oder welches 
Alter man hat. Am besten einfach vorbeischauen, Spaß haben und na-
türlich mal probieren.

Wann treff en wir uns?
Am 09.09. fi ndet unser erstes „Schnuppertraining“ statt. Dort darf jeder 
kommen und sich ein Bild vom Tchoukball machen.

Wo fi ndet das ganze überhaupt statt?
Trainiert wird in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule, Am Schieß-
wasen 9 in 91575 Windsbach.

WindsArt e.V. – Kulturverein Windsbach

Nächste Veranstaltungen

Kabarett mit Inka Meyer – 30.09.2023 
– Stadthalle Windsbach

Zurück in die Zugluft – die unglaub-
liche Seichtigkeit des Scheins.
Als Kind war jeder Tag ein Sonn-
tag. Als Student immer Freitag. Und 
heute ist irgendwie ständig Montag. 
Was ist passiert? Unser Alltag ist ein 
Ausnahmezustand, der zur Regel 
wurde. 60% aller Menschen reden 
mit ihrem PC, wobei 90% persön-
liche Beleidigungen sind und 20% 
in Handgreifl ichkeiten enden. Was 
haben Bill Gates und Karl Marx ge-
meinsam? Beide sind Erfi nder von 
Systemen, die gut gedacht waren, 
aber die Menschen in tiefste Ver-
zweifl ung gestürzt haben. Und 
mein Arzt meint auch noch, ich 

solle mich mehr bewegen. Wieso? Ich laufe dreimal täglich Amok! 
Deshalb sagen viele Menschen in Deutschland: "Was wir brauchen ist 
ein Führer!" Auf Neudeutsch: "Coach". Zur Selbstfi ndung. Nur was, wenn 
mir nicht gefällt, was ich da fi nde? Mein Chef hat meinen Achtsamkeits-
Coach sogar bezahlt. Toll, denn dank meiner Firma weiß ich endlich, dass 
ich den falschen Job habe. Doch enden meine Bewerbungsgespräche 
stets mit: "Veni, vidi, violini." Übersetzt: "Ich kam, ich sah, ich vergeigte." 
Mal ehrlich: Zu unserem Glück brauchen wir keinen Coach, sondern eine 
anständige Couch! Ein Platz nur für uns allein. Wo es den gibt? Bei Inka Meyer. 
Inka Meyer nimmt ihr Publikum mit auf eine hochkomische Suche 
nach dem verlorenen Spaß im Leben. Ihre Show ist eine heite-
re Kampfansage gegen die unerträgliche Seichtigkeit des Scheins. 

Datum:  Samstag, 30.09.2023
Zeit:  20:00 Uhr (Einlass: 19:00 Uhr) 
Ort:  Stadthalle Windsbach, Jahnring 1
Eintritt:  VVK 20 €/17 € *)
  AK 23 €/20 € *)
  *) Ermäßigung für Mitglieder WindsArt, Kinder, 
  Jugendliche, Studenten und Schwerbehinderte
  (mit Nachweis)

Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen von WindsArt bei:
Tickets & Spiele Lies, Heilsbronner Str. 16, Windsbach
Service Point von Diakoneo, Wilhelm-Löhe-Str. 2, Neuendettelsau
Buchhandlung am Turm, Hauptstr. 29, Heilsbronn
karten.windsart@gmx.de
WindsArt-Telefon: 0157/56 20 04 47

Foto: Simon Büttner


